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VI Anhang – VI.5 Detailinformationen zu ausgewählten Maßnahmen 
 

 

lfd. Nr.  Ort/Lage Erläuterung 

W206 Naturnahe 
Wälder im 
südlichen 
Hangbereich des 
Malchiner 
Beckens (MÜR, 
NP MSK) 

Derzeitiger Zustand, Konflikte: 

Das durch Quellen, Quellfluren, Bäche und Wälder - darunter gut ausgeprägte, bachbegleitende Erlen-Eschenwälder (FFH-LRT 91E0) sowie Schlucht- und 
Hangwälder (9180) - gekennzeichnete Gebiet ist durch Nutzungsintensivierung akut gefährdet. 
Es brüten störungsempfindliche Vogelarten im Gebiet, in Fließgewässerabschnitten kommt das Bachneunauge vor. 

FFH-Gebiete/Nationalparke/NSG (vollständig, anteilig oder angrenzend): 

FFH-DE 2341-302 „Malchiner See und Umgebung“; NSG 10 „Hellgrund“ 
Schutz-/Entwicklungserfordernisse, vorgeschlagene Maßnahmen: 

Die Flächen sollten als NSG oder mit einer Schutzkategorie ausgewiesen werden, welche die Natura 2000-Ziele verbindlich regelt. Einflüsse und stoffliche 
Belastungen vom Rand her sind besser zu minimieren bzw. über die Zuflüsse zu reduzieren. Eine Verbesserung der Wasserrückhaltung in teilweise entwäs-
serten Lebensräumen und der Schutz vor Zerschneidung und Störungen sind erforderlich. 
Weiterhin ist eine Sicherung der extensiven Nutzung bzw. für den Moorschutz günstige Wasserstände der Grünlandflächen zwischen den Waldgebieten bzw. 
am unteren Rand der Quellbereiche erforderlich. 

Umsetzungsstand, weitere Hinweise: 

Quellen: JESCHKE et al. (2003), LFG M-V (2004b), NP MSK 2011 
 


